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Zum Frieden von Shimonoſeki
Halle 8 Mai

Als Mitte vorigen Monats unmittelbar nach Bekanntwerden
der r unter welchen der Friede zwiſchen Japan und
China zum Abſchluß kommen ſollte die Welt durch die Nachricht
überraſcht wurde die drei europäiſchen Großmächte Deutſchland
Rußland und Frankreich würden dagegen Einſpruch erheben daß
der Friede in der im Vertragsinſtrument ſtipulirten Art vollzogen
würde fehlte es nicht an Stimmen welche ihrer Beſorgniß Aus
druck gaben daß die weitere Entwicklung möglicherweiſe zu
ernſteren Komplikationen führen könnte Jn der That dieſe
Möglichkeit lag gar nicht ſehr fern wenn man berückſichtigt daß
Japan einen nicht zu unterſchätzenden Rückhalt an England gehabt
haben würde

Glücklicherweiſe ſind alle dieſe Bedenken und Beſorgniſſe ge
ſchwunden die Japaner haben eingedenk des Sprichworts Der
Klügere giebt nach ihre Forderungen erheblich herabgeſetzt und
zwar gerade in der Hauptſache Sie haben auf die Beſitzergreifnng
der Halbinſel Ligotong ſowie der Veſte Port Arthur verzichtet
und begnügen v mit einer Geldentſchädigung die allerdings den
Verhältniſſen nach hoch bemeſſen iſtMan hat ſolange die Friedensangelegenheit noch ſchwebte eine

Auslaſſung in den Hambg Nachr vermißt aus der man hätte
ſchließen können wie wohl Fürſt Bismarck über die Sache denke
Neuerdings nun ergreifen die Hamb Nachr noch das Wort und
wenn man auch nicht ohne Weiteres annehmen kann daß der Artikel
auf den Fürſten Bismarck ſelbſt h ühren iſt ſo iſt Letzterer
doch wohl mit den darin niedergelegten Anſchauungen einverſtanden
Der Artikel lautet im Auszuge

Die Dkitheilang von der Verzichtleiſtung Japan s auf die
Halbinſel Liaotong lenkt die öffentliche Aufmerkſamkeit wiederholt
auf die Betheiligung Deutſchlands an der Aktion der Mächte hin
Deutſchland hat keinerlei direktes Jntereſſe daran ob dieſe oder
jene bisher chineſiſchen Gebiete bei China bleiben oder japaniſ
werden Wenn es ſich trotzdem dazu hergegeben hat einen Dru
auf Japan auszuüben ſo muß es dafür Gründe gehabt haben die
wir nicht kennen die angeführten handels politiſchen Ge
ſichtspunkte reichen zur Erklärung nicht aus Wenn die Argu
mente mit denen der Entſchluß Deutſchlands an maßgebender Stelle
erzielt worden iſt ruſſiſchen Urſprungs wären ſo würde uns das
beruhigen und befriedigen Aber dieſe Sicherheit liegt nicht vor

Hat das Vorgehen Deutſchlands in Tokio den Zweck gehabt
Rußland einen Dienſt zu erweiſen und den Beweis zu
liefern daß die deutſche Politik weit entfernt ſei in dem engliſch
ruſſiſchen Jntereſſengegenſatze in Aſien zu Gunſten Englands
Stellung zu nehmen ſo würde das an ſich Billigung verdienen
jedoch hätte zur Erreichung dieſes Zweckes die Bekunduug wohl
wollender Neutralität genügt ein aktives Vorgehen zuGunſten ruſſiſcher Intereſſen wäre nicht erforderlich geweſen

Um dieſes zu rechtfertigen bedarf es unſerer Anſicht nach eines
noch ſtärkeren Grundes als deſſen die Freundſchaft mit Rußland

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

38 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ueber ihr Geſicht ging ein leiſes Zucken und in den dunkelen

Augen ſchien es aufzuleuchten

Kommſt Du mir noch ſelbſt Adieu zu ſagen ſagte ſie
leiſe matt

Nicht Adieu nicht Adieu Dich zu behalten an meinem
Herzen für alle Zeit

Ein ſchwaches Lächeln trat in ihre Züge indem er ſchnell
an ihr Lager herantrat Betroffen prallte er vor dem blut
leeren Geſicht zurück Was iſt Dir Erna

Nicht viel ich ſterbe ſagte ſie mit einem Lächeln das
ihm das Herz zerriß

Aber was iſt Dir biſt Du krank wo fühlſt Du
Schmerzen fragte er in höchſter Angſt und beugte ſich über ſie

Die Schmerzen ſchwinden mehr und mehr ſagte ſie miteinem ſeltſamen J
Er griff nach ihrer Hand die mit dem Anſatz des feingeformten

Armes wie Schnee auf dem ſchwarzen Kleid aus den Spitzen
des weiten Aermels flimmerte aber nur die eine konnte er
faſſen und dieſe hielt ſie krampfhaft gehen der andere Arm
hing an der Seite des Bettes nach der Wand zu herab

Plötzlich ſchrie er auf er hatte einen Blutfleck an der Hand
bemerkt und ſah nun auch ſolche auf dem Bettüberzug ſein
uß ſtand in etwas Feuchtem Schlüpfrigem auch das war
lut ihr Blut

Barmherziger Gott rief er ſie hat ſich eine Ader geöffnet ſie verhütet Einen Arzt einen Arzt
Frau Anders und Emilie ſtürzten an das Bett ſie brachen

in lauten Jammer aus
Geben Sie mir Tücher Bandagen Waſſer und dann gehen

Sie nach einem Arzt ſ ell ſchnell Beide

Genera
ür Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Her Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Für Rückgabe unvderlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

wir nicht Es iſt ja möglich daß er exiſtirt und wir würden die
Letzten ſein die es tadelten daß ihm entſprochen worden iſt aber
wir kennen ihn und den Plan nicht den man mit dem ganzen
Vorgehen verbindet wir ſind über etwaige Zukunftsbeſtrebungen
und deren Motive auf deutſcher Seite in keiner Weiſe unterrichtet
t lange wir das nicht ſind iſt kein abſchließendes Urtheil

möglich
Einſtweilen glauben wir daß der Vortritt Deutſchlands

in der oſtaſiatiſchen Sache verfrüht war und daß er es iſt er
weckt in uns Bedenken über ſeine ſachliche Rechtfertigung
ſowohl wie über den Beſtand der auffälligen anti engliſchen
Schwenkung die damit in unſerer äußeren Politik vollzogen
worden iſt Wir fühlen uns nicht ganz frei von der Befürchtung
daß der Vortritt Deutſchlands in der oſtaſiatiſchen Frage ein
Symptom des fortdauernden Mangels an einer Fähigkeit bildet
die in der Politik ſehr wichtig iſt nämlich die des ruhigen Abwartens wir haben die Swpfivdung daß die neueſte Aktion

wenn Erwartungen die etwa daran geknüpft worden ſind nicht
erfüllt werden ebenſo ſchnell in ihr Gegentheil umſchlagen kann
wie ſie entſtanden iſt Von einem ſolchen Umſchlag würden wir
für die Beziehungen zu Rußland nachtheiligere Folgen
zu erwarten haben als eingetreten ſein würden wenn man ſich
von vornherein auf wohlwollende Neutralität beſchränkt
hätte Wir ſind der Anſicht daß wenn es ſich lediglich um
Handelsintereſſen gehandelt hätte zur erfolgreichen Wahr
nehmung derſelben auch noch ſpäter Zeit geweſen wäre
wir glauben daß Deutſchland keineswegs durch ſeine eigenen
Jntereſſen genöthigt war ſich an den Vorſtellungen in Tokio
wenn überhaupt ſchon im erſten Stadium der Angelegenheit zu
betheiligen Jn dem Vorgehen Deutſchlands lag von vornhereinein vie nicht ohne Weiteres erforderlicher Verzicht auf die

lebhaften Sympathien die in Japan für Deutſchland be
ſtanden haben Dieſer Verluſt kann auf der anderen Seite rechtwohl durch Fotihh Vortheile gedeckt und gerechtfertigt werden

Ob dieſe Vortheile aber vorhanden ſind wiſſen wir nicht das
muß ſich erſt zeigen

Der Artikel ſagt alſo und darin wird man den Ausführungen
beipflichten müſſen daß das Vorgehen Deutſchlands gerechtfertigt
erſcheint ſofern dafür ſtichhaltige Gründe vorgelegen haben Dieſe
Gründe kennt allerdings außer den berufenen Perſonen Niemand
Sind indeſſen ſolche Gründe nicht vorhanden ſo ſagt der Artikel
auf der andern Seite dann iſt das Vorgehen Deutſchlands ein verfrühtes geweſen letzteres hätte ſeine Handelsinter i en auch noch

in einem ſpäteren Stadium der Verhandlungen recht wohl wahr
nehmen können durch ſein jüngſtes Vorgehen ſo meinen die
Hamburg Nachr iſt Deutſchland nicht nur ein gut Stück von

England abgerückt ſondern hat ſich ſelbſt auch Japan entfremdet
Man wird was ſpeziell den letzteren Punkt betrifft unwillkürlich

an den Frieden von San Stefano i J 1878 erinnert der den vor

zu Ob ein ſolcher Grund vorliegt und welcher wiſſen

den Thoren Konſtantinopels ſtehenden Ruſſen ein kräftiges Halt
gebot Die Ruſſen glauben noch heute es ſei beſondes Deutſchland
geweſen welches ſie um die Frucht ihres Sieges gebracht und
wenn auch dieſe Annahme unzutreffend iſt ſo beweiſt ſie wie
leicht man die Sympathien eines bis dahin befreundeten Volkes
einbüßen kann Für uns Deutſche die wir mehr gefürchtet als

Wozu ſagte Erna leiſe ſchwach es iſt vorbei Jhre
Augen ſchloſſen ſich

Es iſt nur eine Ohnmacht es kann nichts weiter ſein
rief Georg verzweifelt Er hob den herabhängenden Arm auf
das Bett aus dieſem quoll aus einer Schnittwunde das Blut
und wie unter der Schwäche die geſchloſſene Hand ſich öffnete
ſah er ein kleines ſcharfes Federmeſſer darin blinken

Er ſchleuderte es fort und preßte auf die Wunde am Arm
ein Tuch um die fernere Blutung zu verhindern

Eilen Sie eilen Sie nach einem Arzt ich halte die Wunde
ſo lange geſchloſſen Gehen Sie Beide damit Sie ſicher ſchnell
einen bringen

Frau Anders und Enmilie ſtürzten fort er war mit ihr
allein mit ihr und dem drohenden Würgengel der Vernichtunder hier ſanft und ſtill auftrat wie der Griechen ſchöner Knabe

mit der umgekehrten Fackel Sein Geſicht das unter Schmerzen
wie das eines ſterbenden Gladiators zuckte war mit verzweifelt
ängſtlichem Forſchen auf das bleiche ſchöne Antlitz mit den
geſchloſſenen Augen gerichtet aus dem jede Spur von Leben
gewichen ſchien War die Seele wirklich ſchon entflohen Er
hielt mit der einen Hand immer die Wunde zuſammen gepreßt
und ſpritzte mit der anderen ihr von dem kalten Waſſer in s
Geſichtſich ſchlug ſie matt die Augen auf und wie ſie Georg

bemerkte trat ein Lächeln des Glücks in ihr Geſicht
So biſt Du bei mir in der letzten Stunde ſagte ſie

mit innigem Ton
Erna Erna warum haſt Du mir das gethan
Jch mußte es es war die einzige Löſung und die Sühne

für das was ich gefehlt
O Du haſt nichts gethan nichts deſſen Du Dich anzu

klagen brauchſt
Das ſagſt Du jetzt Aber ich war Deiner nicht mehr

erth

Du biſt s Du biſt s Und ich war gekommen es Dir
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eliebt ſind iſt weder die Freundſchaft England s noch diejenigSapars ein völlig gleichgültiges Ding Beſonders der deutſchen

Induſtrie liegt viel an freundſchaftlichen Beziehungen mit Japan

Denutſdher Reichstag
Berlin 7 Mai

86 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche Hohenlohe v Boetticher Nieber

ding Schönſtedt
s Haus genehmigt zunächſt in dritter Berathung ohne Debatte denNachtragsetat für 1895 96 betreffend die Koſten der ſiehe Eröffnung

des Nord Oſtſeekanals
Darauf folgt die Abſtimmung über die Giltigkeit der Wahl des Abg

Böttcher Die Kommiſſion hatte die Ungiltigkeit der Wahl beantragt
Nach längerer Debatte wird in namentlicher Abſtimmung die der Abg
v Marquardſen beantragt hat die Ungiltigkeit der Wahl mit 214 gegen
93 Stimmen beſchloſſen Für die Giltigkeit ſtimmen nur die National
liberalen der größte Theil der Deutſchkonſervativen und die deutſche Reichs
partei

Die Wahl des Abg v Dziembowski Rp iſt von der Kommiſſion
für ungiltig erklärt worden

Abg v Staudy dk beantragt die Wahl nochmals an die Wahl
prüfungskommiſſion zurückzuverweiſen

Abg Friedberg ntl hält es nicht für angebracht einem Verwaltungsbeamten zu verwehren für den ihm genehmen Kandidaten einzu

treten Wenn er einen Wahlaufruf unterzeichne ſo ſei das noch keine un
geſetzliche Wahlbeeinfl uſſung Jch warne auch davor die deutſche Wähler
ſchaft ſo niedrig zu beurtheilen daß ſie durch einen ſolchen Aufruf ſich in
ihren Anſichten beeinfluſſen laſſe Er fühle ſich verpflichtet die Wähler
gegen eine derartige r in Schutz zu nehmen Lachen bei den
Sozialdemokraten Er könne es aber einem deutſchen Beamten nicht ver
argen wenn er für den deutſch nationalen Kandidaten nicht für den
polniſchen eintrete es ſei hier kein polniſcher ſondern ein deutſcher Reichs
tag Lebhafter Beiſall rechts und bei den Nationalliberalen

Abg v Komierowsi Pole wendet dagegen ein daß es in dem
fraglichen Wahlkreiſe auch polniſche Veamte gebe den Unterſchied zwiſchen
deutſch n S W hier in der Weiſe wie der Vorredner es gethan halte
er für geſährlichAbg Bachem ECtr iſt der Meinung daß ein Beamter der
für einen deutſchen Kandidaten eintrete ſeine Pflichten verletze er ſei v
pflichtet Deutſche und Polen gleichmäßig zu behandeln ſoweit die Grenzen
ſeines Amtes gehen

Abg Friedberg wiederholt daß man einem Landrath nicht ver
wehren dürfe für den Kandidaten einzutreten der vorausſichtlich der Re
gierung genehm ſein werde

Abg Auer Soz warnt den Vorredner ſolche Bemerkungen ins
Land zu ſchicken Bei dem jähen Wechſel der Regierungspolitik könne man
nicht wiſſen ob es der Regierung nicht mal einfallen könne die Landräthe
anzuweiſen unter keinen Umſtänden für einen nationalliberalen Kandidaten
zu ſtimmen Heiterkeit Die Beamten ſollten es ſich je höher ſie ſtehen
um ſo mehr zur Pflicht machen bei Wahlkämpfen ſich reſervirt zu halten
Die Landräthe ſeien von jeher diejenigen geweſen über die am meiſten
geklagt wurde Seine Partei ſtimme für Ungiltigkeit der WahlAbg v Bindewald Ref ſpricht ſich in demſelben Sinne wie
der Vorredner aus er ſei ſelber am Wahlkampf betheiligt geweſen und
könne aus eigner Erfahrung bezeugen daß von Seiten des Landraths die
ſchwerſten Wahlbeeinfluſſungen vorgekommen ſeien der Landrath Graf
Weſtarp habe in einer Verſammlung perſönlich in einer Weiſe eingegriffen
die ſein Anſehen ſchwer ſchädigen mußte Wenn man den Landräthen die
Wahlagitation erlaubt müßte ſie auch den unteren Beamten geſtattet

zu ſagen und Dich zu bitten mir zu vergeben und mein Herz
meine Hand wieder anzunehmen

Wirklich ſagte ſie mit einem ſeligen Lächeln ach es
wäre ſo ſchön geweſen Aber es geht ja nicht nicht hier in
dieſer Welt Sie ſchwieg eine kurze Pauſe und dann fragte
ſie mit rührend ſchüchternem Blick

Sage Georg warſt Du einſt glücklich in meiner Liebe

Ja ja ja
Dann ſterbe ich gern
Du wirſt es nicht Du ſollſt es nicht Du darfſt es nicht

ſagte er verzweifelt mit in wüthendem Schmerz zuſammenge
preßten Zähnen

Doch entgegnete ſie leiſe matt mit einer neuen Ohnmachr
kämpfend es iſt das Beſte ſo es muß ſo ſein Jch kann
nicht leben ohne Deine Liebe o ich habe es ja verſucht
es war eine Qual eine brennende Qual Sterben iſt ſüß da
gegen und in Deinen Armen ach

Sie ſchloß die Augen wie in Schwäche und ſeligem Gefühl
Und wenn ich Dir ſage daß Dir meine Liebe wieder gehörtimmer gehört hat Jch war ein Thor ein Kahn

ſinniger ein Elender
Es nützt nicht die Menſchen haben das Urtheil ge

ſprochen ich bringe ihnen das Sühnopfer
Die Menſchen Die Menſchen Jſt denn dieſe Geſellſchaft

hier die Welt Und wozu brauchen wir die Welt wenn wir
uns haben Ich habe es längſt gefühlt daß ich nicht in ſie
paſſe ich entſage meiner Stellung und lebe mit Dir ſtill
wo Du es willſt Jch habe landwirthſchaftliche Studien ge
macht und von mütterlicher Seite Vermögen wir ziehen
uns auf ein Gut zurück und leben da nur unſerer Liebe

FSch will nicht zwiſchen Dich und Deinen Vater treten
ich wollte deshalb auch das Opfer Marthas nicht darum
gehe ich

Dann gehe ich auch
Nein das darfſt Du nicht Du mußt Martha träſten

7 Jahrgang
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werden Er hoffe Herr v Köller werde ſeinen Einfluß auf die Land
räthe geltend machen damit es anders werde Stürmiſche Heiterkeit der
anweſende Miniſter v Köller nickt lachend mit dem Kopfe

Abg Enneccerus verſichert daß er der Erſte ſei der landräthlichen
Beeinfluſſungen entgegentrete Große Heiterkeit Aber bei dieſer Wahl
handle es ſich lediglich um die Frage ob die Unterſchrift des Landraths
W Windalters unter dem Wahlaufruf eine ungeſetzliche Wahlbeeinfluſſung
involvire

Abg Frhr v Heeremann Ctr ſtellt aus ſeiner langjährigen Er
fahrung als Vorſitzender der Wahlprüfungskommiſſion feſt daß früher im
Hauſe andere Anſchauungen über die Thätigkeit von Beamten geherrſcht
hätten W im Centrum Die Wahlen ſollten zeigen wie die
Bevölkerung über die Maßnahmen der Regierung denke die Autorität
von Regierungsorganen dürfe daher nicht zu Gunſten der Regierung in
die Waagſchale geworfen werden Jn dem Wahlaufruf liege zweifellos
eine amtliche Wahlbeeinfluſſung Die Grundſätze des Herrn Dr Fried
berg zerſtörten jede Freiheit der Wahl Beifall im Centrum und links

Abg v Kardorff Rp meint daß die Landräthe keine Autorität
hätten Gelächter das beweiſe ja die Wahl des Abgeordneten Bindewald
gegen den die Landräthe gewirkt hätten Lachen Nur als allgemein
geachtete Perſönlichkeit und nicht als Landrath könne er Einfluß ausüben

Der Antrag v Staudy wird gegen die Stimmen der konſervativen
Partei und der Nationalliberalen abgelehnt Die Abſtimmung über den
Antrag der Kommiſſion iſt namentlich Sie ergiebt mit 201 gegen 112
Stimmen die Ungiltigkeitserklärung der Wahl

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr Umſturz
vorlage

Politiſche LUeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Mai Hofnachrichten Heute früh fuhr der
Kaiſer gegen 8 Uhr mit der Bahn nach Berlin ſtieg am Bahn
hofe Großgörſchenſtraße zu Pferde und beſichtigte auf dem Tempel
hofer Felde die Bataillone des 2 Garderegiments z F Nach der
Beſichtigung begab der Kaiſer ſich an der Spitze des Regiments
in die Stadt bis zur Kaſerne und nahm das Frühſtück im Kaſino
des Offizierkorps ein Später gedachte der Kaiſer im Schloſſe den
Vortrag des Generals à la suite Generalmajors v Lippe ent
gegenzunehmen und dann nach dem Neuen Palais zurückzukehren

Generaloberſt von Pape iſt wie bereits telegraphiſch
gemeldet geſtorben Bis zum Januar dieſes Jahres war General
oberſt v Pape Oberbefehlshaber in den Marken und Gouverneur
von Berlin Damals wurde er unter Ablehnung ſeines Abſchieds
geſuches von ſeinen Stellungen entbunden und zu den Offizieren
von der Armee verſetzt v Pape war nächſt dem General Feld
marſchall Grafen v Blumenthal der älteſte Offizier der Armee
Am 3 Februar 1813 geboren iſt er über 82 Jahre alt geworden
Jm Kriege 1866 kommandirte er das zweite Garderegiment z
im Kriege 1870 71 die erſte Garde Jnfanterie Diviſion Vom
3 Februar 1880 bis zum 18 Oktober 1881 kommandirte er das
fünfte Armeekorps in Poſen dann bis zum 21 Auguſt 1884 das
dritte Armeekorps Von da bis zum 19 September 1888 war er
kommandirender General des Gardekorps

Der Kaiſer welchem von dem Tode des General
oberſten v Pape ſofort Meldung gemacht worden war hielt ge
legentlich der Beſichtigung des 2 Garde Regiments z F heute
Vormittag auf dem a Felde in der Schlußkritik an das
Offizierkorps eine längere Anſprache in welcher er die hohen
Verdienſte des Verewigten um die Armee und die außerordentliche
Tüchtigkeit deſſelben würdigte Er befahl daß das Begräbniß amFreitag mit allen militäriſchen Ehren ſtattfinden ſolle
Nach der Feierlichkeit im Sterbehauſe ſoll die Ueberführung der
Leiche nach dem Jnvalidenkirchhof erfolgen wo die Beiſetzung ſtatt
finden ſoll Man erwartet daß der Kaiſer eine Trauer anordnen
wird und zwar in erſter Linie für das Offizierkorps des 2 Garde
Jerents bei dem der Generaloberſt v Pape à la suite geführt
wurde

Staatsſekretär v Stephan veröffentlicht J
Dankſagung Anläßlich der Vollendung einer 25 jährigen Amts
thätigkeit in meiner jetzigen Stellung ſind mir von Behörden
Korporationen Vereinen ſowie aus weiten Kreiſen der Bevölkerung
und von deutſchen Landsleuten im Auslande zahlreiche telegraphiſche
und briefliche Glückwünſche ſowie ſonſtige Zeichen freundlicher
Theilnahme in Form von kunſtvoll geſchmückten Adreſſen ſinnigen
Gedichten Kompoſitionen maleriſchen Darſtellungen Blumen
ſpenden u ſ w zugegangen Gern hätte ich jedem Einzelnen ge
dankt und habe dies auch anfangs durchzuführen verſucht aber es
erwies ſich bald als nnmöglich Jch bitte daher für die ſympa
thiſchen Kundgebungen meinen herzlichen Dank auf dieſem Wege
entgegenzunehmen Jch bin mir wohlbewußt daß wenn meine
Beſtrebungen von einigem Nutzen für das Gemeinwohl geweſen ſein
ſollten der e hieran lediglich der großen Zeit n
die wir Alle durchlebt haben und in welcher der germaniſche Geiſt
wiederum ſeine mächtigen Schwingen die hiſtoriſchen Trägerinneneiner kosmopolitiſchen Miſſion entſaltet und der deutſche Charakter

ſeine ehernen Eigenſchaften bewährt hat Was meinen beſcheidenen

ſie hat mich ſo lieb gehabt Sieh was iſt es auch Ein
Grabhügel auf dem die Blumen duften und die Nachtigall in
Frühlingsnächten mir ein Schlummerlied ſingt dort kommt
Jhr hin und denkt an mich Wenn ich todt bin werden die Menſchen
milder über mich urtheilen den Ruhenden verzeiht man ſo gern
Und ich ich fühle mich durch dieſe Handlung entſühnt

Du biſt entſühnt der Vorſatz war genügend wenn auch
die Ausführung verhindert wurde wenn Du denn doch an dem
Wahn feſthältſt daß er einer Sühne bedurfte Aber Du biſt

Nein nein laß meine Hand los laß das Blut
fließen wie kannſt Du mich mit dem Makel der auf mir
Se nehmen Denke an Virginie ſie zieht den Tod im

ngeſicht des Geliebten vor ehe ſie gegen das Gefühl jung
fräulicher Scham verſtößt

Führe mir das nicht an es iſt unnatürlich ich habedieſe S Wunng nie begreifen können ſie iſt pſychologiſch unwahr

Wenn Du aber durchaus ſterben willſt nun gut dann
ſterbe ich mit Dir ich ſchwöre es Dir

Nein nein GeorgJch ſterbe mit Dir ſagte er nochmals wie im feierlichen
Schwur wir trennen uns nicht mehr

Das Bewußtſein ſchwand ihr wieder das viele Sprechen
hatte ihre letzte Kraft erſchöpft zum Glück kam eben Emilie
mit einem Arzt

Helfen Sie um Gotteswillen helfen Sie ſagte Georg zuihm aber ſeien Sie vorſichtig ich halte die Wunde wenn ſe

geöffnet wird ſtrömt der letzte Reſt des Lebens aus
Der Arzt verband dieſelbe und beobachtete die Kranke auf

merkſam den Puls zwiſchen ſeinen Fingern
Wird ſie leben fragte ihn Georg voll Angſt nach einer

kiktzen Pauſe
Der Arzt betrachtete das verlorene Blut
Hätte ſie die andere Ader auch geöffnet dann wäre ſie

nicht mehr ſagte er
Wird ſie leben wiederholte Georg ſeine Frage

ja ſo rein reiner als ſie Alle

Seneral Anzeiger für Halle und ben Saalkceis
Antheil betrifft an welchem der p ichttreuen Unterſtützung ſeitens
der bewährten Beamtenſchaft der deutſchen Poſt und Telegraphie
eine rühmliche Mitwirkung Kann ſo kann ich nur ſagen er
war Gottes Kraft zu verdanken welche wiederum in dem
Schwachen mächtig r iſt An die Beamten und Unter
beamten hat Herr v Stephau einen beſonderen Dankerlaß gerichtet

Prinz Ferdinand von Bulgarien iſt in Müncheneingetroffen Sente früh traf auch der bulgariſche Miniſterpräſident

Stoilow aus Wien dort ein
Der Papſt hat dieſer Tage beim Empfange mehrerer

belgiſcher Katholiken angekündigt daß er demnächſt ein Schreiben
über die ſoziale Frage veröffentlichen werde in welchem die
gegenſeitigen Pflichten der Arbeitgeber und der Arbeiter klar dar
gelegt werden ſollen

Zur oſtaſiatiſchen Frage ſchreibt die Norddeutſche
Am vergangenen Sonntag wurde bei den Kabineten in Berlin

Petersburg und Paris von den japaniſchen Vertretern eine
r Erklärung abgegeben daß Japan auf den freundlichen

ath Deutſchlands Rußlands und Frankreichs auf den definitiven
Beſitz der Halbinſel Ligotong verzichte Die erſte Antwort Japans
war unbefriedigend weil darin der Anſpruch auf Port Arthur noch
aufrecht erhalten war Eine weitergehende Erklärung Japans er
folgte jedoch ohne weitere Schritte der Mächte in Tokio Hiermit
haben die japaniſchen Staatsmänner einen neuen Beweis der Be
ſonnenheit und Klugheit gegeben Es konnte niemals in der
Abſicht der drei Mächte liegen Japan die Erlangung des gerechten
Siegespreiſes zu verwehren vielmehr kam es n an die
ernſten Bedenken zur zu bringen die aus feſtländiſchen
Erwerbungen Japans für die zukünftige friedliche EntwicklunOſtaſiens ſich ergeben haben würden Abgeſehen davon daß
Japan vorausſichtlich eine Kompenſation bei Seneſſing der Höhe

der Kriegsentſchädigung erhalten werde dürfte es eine werthvolle
Garantie für die aus eigener Kraft erworbene Machtſtellung in
Oſtaſien darin erblicken daß es durch ſeine Mäßigung nicht nur
volle Anerkennung ſeiner Erfolge erworben ſondern ſich auch das
freundſchaftliche Jntereſſe jener 3 Großmächte an ſeiner künftigen
gedeihlichen Friedensarbeit erhalten habe Die Londoner Times
wollen wiſſen Japan erhalte ſtatt der Halbinſel Liaotong noch
200 Millionen Mark Kriegsentſchädigung Die Red

Die Centrumsfraktion des Reichstages beſchloß
der Umſturzvorlage gegenüber eine abwartende Stellung ein
unehmen Auch die nationalliberale Reichstagsfraktion
erieth heute mehrere Stunden über die Vorlage es wurde be

ſchloſſen dieſelbe in der ihr von der Kommiſſion gegebenen Faſſung
abzulehnen

Die Köller ſche Berl Korr ſchreibt Der Hamb
Korreſp hat am 3 ds Mts eine Notiz gebracht daß der Staats
anwalt neuerlich Ermittelungen über die bei dem auf dem
Kaiſer im Reichstage am 6 December ſitzen gebliebenen Sozialdemokraten veranlaßt hätte Dieſe in mehrere andere Vlatter

übergegangene Nachricht entbehrt der Begründung Danach wird
man wohl annehmen dürfen daß eine Strafverfolguug der Be
treffenden nicht beabſichtigt wird Die Red

Der Entwurf eines Jagdſchein Geſetzes iſt dem
Abgeordnetenhauſe zugegangen Er regelt die Sache unter Auf
hebung aller bisherigen provinziellen Verſchiedenheiten für den
ganzen Umfang der Monarchie einſchließlich Helgolands einheitlich
und beſtimmt m daß wer die Jagd ausübt einen auf ſeinen
Namen lautenden Jagdſchein bei ſich führen muß Zuſtändig zur
Ertheilung eines Jagdſcheins iſt der Landrath Oberamtmann in
Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde desjenigen Kreiſes in welchemder den Jagdſchein Rachſuchende einen Wohnſitz oder Grundbeſitz

hat oder zur Ausübung der Joge berechtigt iſt Der Jagdſchein
gin für den ganzen Umfang der Monarchie und wird in deregel auf ein Sahr ausgeſtellt Jahresjagdſchein Zur vorüber

gehenden Ausübung der Jagd können Tagesjagdſcheine ausgeſtellt
werden welche für 3 auf einander folgende Tage gelten Für den
Jahresjagdſchein wird eine Gebühr von 20 Mark für den Tages
jagdſchein eine ſolche von 3 Mark entrichtet Die Jagdſcheingebühr

gt zur Kreiskommunalkaſſe in den Stadtkreiſen zur Gemeinde
aſſe ab Wer die Jagd innerhalb der abgeſteckten Feſtungsrayons

ausüben will muß von der Feſtungsbehörde auf ſeinem Jagdſcheineinen Einſichtsvermerk eintragen aſſen Es ſind dann weiter noch

Beſtimmungen getroffen über die Ausſtellung von Jagdſcheinen an
Ausländer und über die Fälle in denen der Jagdſchein nicht er
forderlich iſt oder verſagt werden kann

Die Gewerbeordnungskommiſſion des Reichs
tages nahm eine Reſolution an der Reichskanzler wolle einenGeſehentwurf über die Errichtung der Gewerbeämter vorlegen

welche zur Beſchlußfaſſung über die ſämmtlichen gewerbepolizeilichen
Angelegenheiten berufen worden ſind und aus einem Staatsbeamten
als Vorſitzenden und zur Hälfte aus Gewerbetreibenden zur Hälfte
aus nicht Gewerbetreibenden beſtehen ſollen

Jn der Voſſiſchen befand ſich am 24 v Mts folgende
Notiz Oberpräſident v Goßler wird demnächſt ein Gutachten

Jch hoffe es ja wenn ſie leben will antwortete er be
deutungsvoll O ſie wird ſie muß es wollen Aber finden
Sie ſie nicht ſehr ſchwach

Allerdings nach ſolchem Blutverluſt Etwas Zuführung
von friſchem Blut würde ein gutes Kräftigungsmittel ſeinNehmen Sie nehmen Sie rief Georg den Rock abwerfend

und den Aermel emporſtreifend
Der Arzt machte ſich an die Arbeit Dieſe Transfuſionen

haben ſchon manchem Menſchen das Leben gerettet ſagte er
und lächelnd fügte er hinzu Ein kleiner Aderlaß wird Jhnen
u ganz gut thun

ie Zuführung des Blutes blieb für Erna ſichtlich nicht
ohne Wirkung in ihr Geſicht kam wieder etwas Farbe Georg
hätte ſein ganzes für ſie hingegeben der Arzt mußte mit einem
entſchiedenen Genug ſeinem Drängen ihm immer noch mehr
u nehmen ein Ende machen Als er ihm die Wunde verbundenſhlug Erna die Augen auf und Georg beugte ſich über

Jetzt fließt mein Blut in Deinen Adern damit habe ich
Dich mir erkauft flüſterte er ihr zu willſt Du leben

Sie ſah ihn mit innigem Blick an und erwiderte den Kuß
den er auf r Lippen drückte

Willſt Du mir verſprechen zu leben fragte er ſie noch
mals Du hältſt das Deine und das meine in Deiner Hand
Eine kurze Pauſe ein tiefes Verſenken der dunkelen Augen
in die ſeinen Ja ich will es

Dank Dank
Der Arzt trat dazwiſchen Nun bitte ich um Ruhe ſie thut

Jhnen Beiden noth Gefahr iſt für die junge Dame nicht
mehr vorhanden nur Ruhe Schonung Schlaf Aber auch Sie
bedürfen deſſen kann ich Jhnen meinen Wagen zur Verfügunſtellen Jch möchte lieber hier bleiben ſagte Georg ſich

agend an Frau Anders wendend Wenn Sie mir Jhr
Sopha zur Verfügung ſtellen wollen Recht gern

Fortſetzung folgt

9 Mai Nr 108über die Errichtung einer großen Papiermachéfabrik erſtattdie für Weſtpreußen von der Regierung in Erwägung gezogen
Wie es heißt ſoll die Anregung zu dieſem ernehnen von

Kriegsminiſterium ausgehen und in der in Ausſicht genommene
Fabrik ſollen beſonders militäriſche Bedarfsartikel wie Patronen
taſchen u dergl hergeſtellt werden Hierzu bemerkt der Reichzanzeiger An bicſer Nachricht t jedenfalls unrichtig daß di

Anregung zur Errichtung einer derartigen Fabrik vom Kriege
miniſterium ausgehen ſoll Auch erſcheint es in den thatſächliche
Verhältniſſen nicht begründet daß die Fabrik von vornheren
gewiſſermaßen als ein militäriſches Spezialetabliſſement dargeſteſ
wird Gelingt es der Fabrik für militäriſchen Bedarf brauchban
Artikel zu annehmbaren Preiſen herzuſtellen ſo wird allerdingz
die Militärverwaltung gewiß bereit ſein das heimiſche Unter
nehmen durch entſprechende Beſtellungen nach Möglichkeit
unterſtützen

Ueber Deutſch Oſtafrika wird geſchrieben Die Ve
rufung des Majors v Wißmann zum Gouverneur von Oſtafrih
bedeutet zweifellos eine neue Phaſe in der Entwickelung dieſer
Kolonie Der neue Gouverneur wird Ende Juni ſein Amt qy
treten Jm Jntereſſe ſeiner wirthſchaftlichen Hauptaufgabe
Wißmann bereits zu den wirthſchaftlichen Unternehmungen und Er
werbsgeſellſchaften für Oſtafrika in Beziehungen getreten Ez
dürfte ihn in allernächſter Zeit die Förderung der Uſambary
Eiſenbahn beſchäftigen ferner der Bau der Centralbahn nach den
Viktoria und Tanganygka See Von anderen Wegebauten dürfte
vorläufig Abſtand zu nehmen ſein weil Wegebauten in der gfri
kaniſchen Wildniß an ſich ſehr koſtſpielig ſind und ihre Unter
haltung un verhältnißmäßig große Koſten verurſacht Auch der
Küſtenverkehr dürfte demnächſt günſtiger geſtaltet werden
Zwei neue Küſtendampfer werden ba Oſtafrika geſandt werden
ſo daß dann der Verwaltung 6 Dampfer zur Verfügung ſtehen
Dem Plantagenbau wird beſondere Fürſorge zugewandt werden
im Zuſammenhange damit werden ſich Züchtungs und Einführungs
verſuche mit geeigneten Hausthieren empfehlen Was die Beſiedelung
der höher gelegenen Landſtriche mit deutſchen Ackerbauern betrifft
ſo wird ſie von Wißmann vorläufig nicht befürwortet ſo lange
nicht die geſundheitlichen Verhältniſſe in der Kolonie und die für
die Europäer weſentlichen Lebensbedin klargeſtellt ſind

Braunsberg 7 Mai Der Artilleriſt Julius Titz Sohn
eines Arbeiters aus Wormditt iſt wie die Wormditter und die

Ermländiſche Zeitung übereinſtimmend berichten in ſeiner Garniſon
Königsberg i Pr ſtandrechtlich erſchoſſen worden Die
Urſache ſeiner kriegsgerichtlichen Verurtheilung zum Tode ſoll dieErmordung eines Horgeſepten geweſen ſein Titz war früher

vie fahnenflüchtig geweſen
Dortmund 7 Mai Berghauptmann Täglichsbeck über

reichte heute den Beamten und Arbeitern der Zeche Kaiſer
ſtuhl für hervorragende Leiſtungen bei der Rettung der durch
Exploſion Verunglückten im Auftrage des Kaiſers 4 Ver
er e für Rettung aus Lebensgefahr einen Kronenorden
4 Klaſſe und 4 Erinnerungszeichen nebſt Diplom im Auftrage des
Miniſteriums für Handel und Gewerbe 10 öffentliche Belobigungen
nebſt Diplomen vor der verſammelten Belegſchaft in Gegenwart
des Grubenvorſtandes und der Bergbehörden

Mainz 7 Mai Der Kommandant der deſtng Mainz General
Sichart von Sichartshoff reichte ſein A r ein
und tritt Ende Juni in den Ruheſtand Wir haben ſchon
kürzlich nach den Leipz Neueſten gemeldet daß in nächſter Zeitwieder zahlreiche Penſionirungen c hoher Offiziere zu erwarten

ſind Die Red

OeſterreichUngarn
Wien 7 Mai Bei einer heute Abend von den Anti

ſemiten veranſtalteten Feier anläßlich der Wahl des Antiſemiten
Steiner für den Reichsrath verſuchten Sozialdemokraten in den
Saal einzudringen Als die Polizei ſie daran zu hindern ſuchte
kam es zu einem Konflikt bei dem mehrere Perſonen verhaftet
wurden Die Sozialdemokraten wurden am Eindringen verhindert

Die Polizei verhaftete den ehemaligen r in
Brüſſel Grafen Zdenko Klebelsberg Die Verhaftung hängt
mit dem Keſſeltreiben gegen den verſtorbenen Vicepräſidenten des
ungariſchen Abgeordnetenhauſes Bokroß gegen den Klebelsberg
Strafanzeige erſtattet die zurückgewieſen wurde zuſammen Er
hatte darauf das Budapeſter Gericht der Protokollfälſchung be
ſchuldigtz Trieſt 7 Mai Jn Grado haben in der letzten Nacht

Ausſchreitungen gegen die ſtädtiſchen und geiſtlichen Behörden
ſtattgefunden Das ſtädtiſche Wachtlokal wurde zerſtört Man be
lagerte das Pfarrhaus Die Gendarmerie zerſtreute die Menge

Schweiz
Genf 7 Mai Die Beerdigung Karl Vogt s hat heute

Nachmittag um 4 Uhr unter Betheiligung einer großen Volks
menge und ſämmtlicher ſtudentiſchen Verbindungen ſtattgefunden
Die Grabrede hielt der Rektor der Univerſität Martin außer
dem ſprachen Profeſſor Juillard im Namen der mediziniſchenFakultät Profeſſor Ritter für das Jnſtitut nationale de Géneve

Henry Fazy Namens der politiſchen und Profeſſor Schiff
Namens der perſönlichen Freunde

Jtalien
Rom 7 Mai Den Abendblättern zufolge hat der König

nunmehr das Dekret unterzeichnet durch welches die Kammeraufgelöſt wird Die Wahlen ſind auf den 26 Mai die
Stichwahlen auf den 2 Juni feſtgeſetzt
am 8 Juni zuſammentreten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 8 Mai 1895
Steunerzahlung Der Magiſtrat giebt bekannt daß die erſte

Vierteljahrsrate April Mai Juni der Staats und Gemeinde
ſteuern bei der ſtädtiſchen Steuerkaſſe noch nicht eingezahlt werden
kann Die Hebung der Steuern wird erſt beginnen wenn den Steuer
pflichtigen ſeitens des Magiſtrats ein Steuerausſchreiben zugefertigt
ſein wird Außerdem wird der Beginn der Steuerhebung demnächſt
öffentlich bekannt gemacht werden

Aus der Paulusgemeinde Jn der geſtrigen Verſammlung derKirchenorgane der Paulusgemeinde wurde zur Krufung der eingegangenen
Bewerbungsgeſuche eine Kommiſſion beſtehend aus den Herren Profeſſor

Dr Piſchel Rendant Koeppe Oberlehrer Dr z Rentier
Schlüter Rentier König und Kaufmann Schaal gewaählt

Städtiſcher Schlacht und hof Jm Monat April 1895
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 189 175 Ochſen oder Bullen
409 392 Kühe oder Färſen 1409 1199 Kälber 1156 1110 Schafe
2289 2295 Schweine 64 21 Zicklein und 65 46 R An Schlacht

ebikhren gingen dafür ein 13091,05 11 177,75 Mk Für die Unterch ung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden

1884,10 2154 Mt an Gebühren erhoben e en ühren gingen ein
für den Schlachthof 388,05 390,45 Mk für den Viehhof 91 73,95 Mk
an e für den Schlachthof 97,80 89,48 Mk für den
Viehhof 199,80 325,60 Mk Für die Unterſuchung des von auswärts
eingeführten Fleiſches wurden 543,80 264,55 Mk an
erhöben Marktkarten wurden verkauft für 120 176 Rinder 281
87 Kälber 63 80 Schafe und 1204 1184 Schweine wofür 853,30
826,80 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Emnahmen fü

Die neue Kammer wird
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Nr 108 Donnerstag Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis b Mai Seite 3
Miethe ſind 5587,38 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten mancherlei zu wünſchen übrig ließ Recht net ſpielte Fräulein Mikulst 2Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung ver als Groom Das Orcheſter e iel de Weſen kſuherne qut Standesamt Halle
nichtet 1 Bulle 4 Kühe 1 Kalb und 3 Schweine Auf der Freibantk
wurden unter Angabe des Grundes der Beanſtandung verkauft a in
rohem Zuſtande 3 Kühe 2 Hinterviertel einer Kuh 27,5 kg Ochſenfleiſch
und 3 Schweine b in gekochtem Zuſtande 1 Ochſe 5 Kühe 10 Schweine
und Speck und Schmeer von 2 Schweinen An einzelnen Organen
mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 3 Unterkiefer
159 Lungen 86 Lebern 3 Herzen 1 Niere 5 Euter 1 Eingeweide und
77 kg Fleiſch von Rindern 114 Lungen 37 Lebern und 11 Herzen von
Schweinen 1 Lunge 3 Lebern und 5 Nieren von Kälbern 25 Lungen
und 10 Lebern von Schafen und 1 Pferdeniere Der Sanitätsanſtaält
wurden zur Schlachtung überwieſen 3 Ochſen 3 Kühe und 1 Schwein
2 Schweine und 1 Kalb wurden der Abdeckerei überwieſen Von dem
von auswärts ein gebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und
vernichtet 4 Rinderlungen 2 Kuhlebern 19 Schweinelungen und 8 halbe
Schweineköpfe 2 von auswärts eingeführte Rinderviertel mußten zurück
gewieſen werden da dieſelben nicht vorſchriftsmäßig eingeführt waren

Ueberzeichnet Die Zeichnung auf die zur Subſkriptton
aufgelegten Theilſchuldverſchreibungen der Fabrik landwirth
ſchaftlicher Maſchinen F Zimmermann Co Aktiengeſellſchaft hat
der erheblichen Ueber zeichnung wegen ſchon heute früh 9 Uhr ge
ſchloſſen werden müſſen

z l kommunaler Wahlbezirks Verein Aus den Verhand
lungen der geſtern abgehaltenen Monats Verſammlung iſt zunächſt die
Beſprechung über die jetzt das allgemeine Jntereſſe unſerer Bürgerſchaft
in Anſpruch nehmende Neu Verpachtung unſeres Stadttheaters
heavorzuheben Wie mitgetheilt wurde ſoll Herr Direktor Rahn aus Gera
auf Vorſchlag des Magiſtrats und des Herrn Direktors Rudolph in den
Kontrakt des Letzteren eintreten unter gleichzeitiger Verlängerung desſelben
auf ein weiteres Jahr War man ſchon im Allgemeinen mit dieſem Vor
ehen nicht einverſtanden ſo tadelte man noch um ſo mehr das Verhalten
er von den ſtädtiſchen Behörden behufs Bearbeitung der Frage der Neu

Verpachtung eingeſetzten Kommiſſion weil dieſe zuerſt eine Ausſchreibung
der Neu Verpachtung empfohlen hatte dann wiederum dieſem neuen Vor
ſchlage beigetreten war Die Meinungen über dieſe Frage waren über
einſtümmend die daß der jetzige Direktor unbedingt an die Erfüllung ſeines
Kontraktes auf deſſen Dauer gebunden ſein ſoll zumal der Magiſtrat in
entgegenkommender Weiſe den Ertrag der Billetſteuer aus ſtädtiſchen
Mitteln zu decken übernommen hat und daß eine Neu Ausſchreibung ſtatt
zufinden hat Es wurde hierzu eine Reſolution einſtimmig angenommenMit demſelben Intereſſe wurde die beſchloſſene Um W and in ung der

Bürgerſchulen in Mittelſchulen beſprochen Jn der Form jedoch
wie dieſelbe erfolgen ſoll erhofft man nicht die Erreichung des beabſich
tigten Zweckes Es kam die Anſicht zum Ausdruck daß die Abſchwächung
der ſozialen Gegenſätze ein Hauptzweck der zukünftigen Mittelſchulen nur
durch Bildung einer allgemeinen Volksſchule oder Gemeinde oder Bezirks
ſchule auf welcher ſich die anderen Schulen dann aufbauen ſollen erreicht
werden könne Mit dieſer Sitzung trat der Verein in ſeine Sommerferien
welche bis zum September dauern

r Dem III communalen Wahlbezirköverein war es geſtern
vergönnt einen nach Form wie Jnhalt feſſelnden gedankenreichen Vor
trag des Herrn Lehrers Willnow über Mittelſchule und Volks
ſchule anzuhören Der Redner trat mit warmen Worten für die all
gemeine achtklaſſige Volksſchule als die für den heutigen Kulturſtand
geeignetſte Schulform ein welche zugleich den Unterbau für die gewerb
lichen Mittelſchulen 10 16 Lebensjahr und die höheren Schulen
13 19 Lebensjahr abgeben Die Vermuthung die obligatoriſche
allgemeine Volksſchule werde die Privatſchulen in Blüthe bringen ſei nicht
zutreffend es bedürfe nur des Ausbaues und der Vervollkommnung der
Volksſchule die bisher den anderen Schulen gegenüber auch darin im
Nachtheil ſei daß ſie er oder ſittlich verwahrloſte Kinder nicht
ausſchließen könue Redner bezeichnete ferner die Vorſchulen und die zur
Vorbereitung zu höheren Schulen dienenden Elementarklaſſen als Haupt
hinderniß für den organiſchen Aufbau des Schulweſens der mit der all
gemeinen Volksſchule beginnen müſſe Nur mit ihr würden wir die
geeinte deutſche Schule erlangen nur ſo auch ein einiges Lehrweſen er
reichen welches auch das Anſehen des Lehrerſtandes und ſeine äußeren
Verhältniſſe zu heben vermöchte Zugleich ſei aber auch die allgemeine
Volksſchule beſonders geeignet die Klaſſengegenſätze abzuſtumpfen g
der Beſprechung des Themas durch den Verein wurde der vorgeſtrige
ſchluß der Stadtveordnetenverſammlung Mittelſchule nicht günſtig be
urtheilt weil man damit weder den Anſchauungen der Lehrerwelt Rech
nung getragen noch die Anſicht der Bürgerſchaft zu erkunden ſich bemüht
habe Der Beſchluß bringe einen neuen Riß in das Schulweſen und ſpalte
die Lehrerſchaft Die Gründung der Mittelſchule werde die Klaſſengegen
ſätze verſchärfen und der Sozialdemokratie eine Handhabe geben Die Er
höhung des Schulgeldes ſchließe eine erhöhte Belaſtung des Mittelſtandes
den Ausſchluß eines großen Theils der Bürgerſchaft von der Mittelſchule
und die Gefahr der Unrentabilität für dieſe ſelbſt in ſich Am 26 Mai
wird der Verein der Zuſage des Herrn Brauereibeſitzers Freyberg gemäß
deſſen Brauerei beſichtigen Jn Sachen der Straßenbeſprengung
wurde eine gleichmäßige Behandlung der Straßen gewünſcht

ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
gr der geſtrigen Monats Verſammlung gedachte der Vorſitzende Herr

rof Dr Hertzberg zunächſt mit ehrenden Worten des heimgegangenen
verrn Prof Dr Naſemann ſowie des vor wenigen Tagen verſtorbenen

ichters Guſtav Freytag der ebenfalls ſeit langen Jahren dem Verein
als Mitglied angehört hat Weiter beſprach der Vorſitzende u a höchſt
anerkennend das 19 Heft der von der hiſtoriſchen Kommiſſion heraus
gegebenen beſchreibenden Darſtellung der älteren Kunſtdenkmäler der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Gebiete welches von ProfGrößker in Eisleben in Gemeinſchaft mit Oberlehrer Dr Brinkmann

in Zeitz und Bau Jnſpektor a D Sommer in Sprottau verfaßt den
Mansfelder Seekreis behandelt und ſo den Abſchluß eines vor etwa
Jahresfriſt durch eine entſprechende Arbeit über den Mansfelder Gebirgs
kreis eingeleiteten werthvollen Werkes über die Mangsfeldiſchen Lande
darſtellt in deren Durchforſchung und Kenntniß gegenwärtig Proſeſſor
Größler die erſte Autorität iſt

Der geſtirnte Himmel bietet zur Zeit recht intereſſante Er
ſcheinungen dar Die vier großen Planeten Venus Mars Jupiter und
Saturn ſind nämlich Abends gleichzeitig ſehr gut ſichtbar Saturn ſteht
am öſtlichen die übrigen drei Planeten am weſtlichen Himmel Von
letzteren kommt Jupiter der Venus immer näher ſo daß jener von dieſer
am 18 Mai ſcheinbar nur 4 Vollmondsbreiten entfernt iſt und ſüdlich
von derſelben ſteht Jn der Nähe dieſer beiden hellſten Planeten befinden
ſich Mars und die Fixſterne Kaſtor Pollux Kapella und Prokyon Am
27 an welchem Tage die genannten Weltkörper zum Theil eine andere
Stellung zu einander haben geſellt ſich die Mondſichel zu ihnen

Nationaltheater Vor gut beſetztem i ging geſtern Abend
die 4aktige Mannſtädt ſche Poſſe Der Walzerkönig in Scene
Es war zum erſten Male daß ſich das neu engagirte Künſtlerperſonal ineiner Poſſe vorſtellte nachdem es an den vorver gehenden Abenden betreffs

der Aufführung von Luſtſpielen den Befähigungsnachweis erbracht hatte
Die Melodien der eingelegten Couplets ſind recht anſprechend das Sujet
überhaupt iſt ſehr beluſtigend unterhaltend und durchaus dezent Geſpielt
wurde ſehr munter Herr Siegwart bot als Onkel des leichtlebigen
Walzerkönigs eine geradezu vortreffliche Leiſtung und wußte den ganzen
Abend über das Publikum in die heiterſte Laune zu verſetzen Auch die
übrigen Herren Gordon Kleinſchmidt und Baum boten recht
Bemerkenswerthes obſchon ſie an dem Erfolg des Abends bei Weitem
nicht den gleichen Antheil beanſpruchen dürfen als der ErſtgenannteFräulein es war als verliebte Zofe köſtlich ſie hat ſich bereits die
Gunſt des Publikums erobert und darf wohl als diejenige Künſtlerin be
zeichnet werden welche ihre Koleginnen vom Stadttheater ein gut Stück
in den Schatten ſtellt Fräulein Miranda führte ihren Part ſoweit es
ſich um den geſanglichen Theil handelt wacker durch während ihr Spiel

e
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Sohirme

das Publikum ging beluſtigt und erheitert nach Hauſe
Das Walhallatheater hat mit ſeinem diesmaligen Spielplan

wie das trotz der Konkurrenz des ſchönen Frühlingswetters täglich voll
beſetzte Haus zur Genüge beweiſt einen außerordentlich glücklichen Griff
a Die e von ſeltenſten Vorführungen macht einen in
er Walhalla verlebten Abend zu einem im höchſten Grade genußreichen

und amüſanten
Ein Wunderknabe Der 2 jährige Wunderknabe Otto Pöhler

aus Braunſchweig iſt geſtern im Prinz Carl den Hallenſern vorgeſtellt
worden Die zahlreichen Anweſenden waren aufs Höchſte überraſcht von
den n dieſes phänomenalen Kindes das in Wahrheit ein friſches
und echtes Kind doch mit unglaublichen Verſtandeskräften begabt erſcheint
Otto Pöhler iſt der auffallendſte Autodidakt der uns jemals vorgekommen
iſt Schon im Alter von I Jahren war er im Stande ganz aus ſich
ſelbſt heraus und ohne irgend welche künſtliche Dreſſur Gedrucktes und
Geſchriebenes fließend zu leſen Ohne zu buchſtabiren lieſt er ihm vor
ſae Zeitungen Bücher und Briefe und was noch mehr zu bedeuten

at entziffert alte Handſchriften oder ihm vorgehaltene friſch geſchriebene
Zeilen und Ziffern Dabei iſt er beweglich wie ein Eichhörnchen ſpricht
alle möglichen Fremdworte wenn ſie ihm gedruckt vorliegen auf ſeine
Weiſe nach trotzdem er in der Entwickelung der Sprache zurückgeblieben
iſt und ſeinen Gedankengang in echt kindlicher Weiſe durch momentane
Eindrücke und Einfälle unterbricht Es ſcheint daß dieſe frühgeweckte
Geiſtesthätigkeit Gedächtnißſache iſt denn er kennt vom Hörenſagen alle
Hauptſtädte Europas und weiß die Flüſſe zu nennen an denen ſie liegen
Folgerichtig weiß er auch alle europäiſchen Reiche herzuſagen Wir können
e ſie dieſes räthſelhaften Kindes jedermann auf das Wärmſte
empfehlen

g Preis Schliefen bei der Ausſtellung von Dachshunden
Am Montag Vormittag fanden zwei Schliefen Hetzen auf Füchſe ſtatt
die zeitweiſe von der PolizeiVerwaltung inhibirt dann aber wieder frei
egeben wurden und zu Ende geführt werden konnten Jm Schliefen für
chwere Hunde trugen den II und III Preis 100 70 und 30 Mk
drei Hunde von Jſermann Sondershauſen davon im Schliefen für leichte
den fiel der erſte Preis Hofmann Groß Dahlum der zweite Fritſche

erbſt zu
st Ausſlügler Geſtern beſuchten die Schulen einiger benachbarten

Ortſchaften ſo aus Landsberg und Holleben die gegenwärtig im
Prinz Karl ſtattfindenden Kriegsfeſtſpiele Nach Schluß derſelben

beſichtigten dieſelben die Peißnitz und andere Sehenswürdigkeiten unſerer Stadt
s UNeberfall Als der Kupferſchmied Oehme geſtern Abend um

9 Uhr ſeiner am Saalberg belegenen Wohnung zuſtrebte und eben von
der Langeſtraße her in die Glauchaerſtraße einbog ſprang plötzlich einBurſche im Alter von etwa 16 Jahren hinter der Siraßenecke hervor und

ſtieß die Klinge eines bereit gehaltenen Meſſers dem Ahnungsloſen in
das Geſicht Ebenſo ſchnell wie er erſchienen war verſchwand der Burſche
auch wieder ohne ſich weiter um ſein Opfer zu bekümmern Allem An
ſcheine nach hat der Ueberfall einer ganz anderen Perſon gegolten und der
Thäter welcher bis jetzt nicht ermittelt werden konnte hat ſich in der
Perſon des Ueberfallenen geirrt Zum Glück iſt die Verletzung welche
derſelbe durch den Stich erlitten keine bedenkliche doch hätten unter Um
ſtänden auch edlere Organe ſchwer getroffen werden können

Vermiſzt wird die 16 jährige Gärtnerin Lernende Eliſabeth
Dennhardt geb zu Naumburg Dieſelbe hat ſich am 6 d M Nach
mittags 4 Uhr aus der Wohnung Mühlrain 31 in der Abſicht entfernt
ſich das Leben zu nehmen bei ihrem Weggange trug ſie ein graues
Kleid Hauskleid mit rothem Streifen unten rothen Kragen Aermel mit
Puffen und rothen n lederne Halbſchuhe Wäſche mit E D ge
zeichnet ſowie ſchwarze Plüſchſchürze Beſondere Kennzeichen An einem
Fuße iſt die große Zehe über der zweiten liegend

Aus der AUmgebnng
i Nietleben 7 Mai Jäher Tod Am Montag Abend 6 Uhrverſtarb auf der Grube bei Zſcherben der Bergmann s umann aus

Zſcherben bei Ausübung ſeines Berufes Ein Schlaganfall hatte ſeinem
Leben ein jähes Ende gemacht Der herbeigeholte Arzt konnte nur deu
Tod beſtätigen

s Salzmünde 7 Mai Selbſtmordverſuch Als geſtern die
Ehefrau des Fabrikarbeiters Draiſch von einem Ausgange nach ihrer
Wohnung zurückkehrte fand ſie ihren Mann in einer großen Blutlache
liegen Derſelbe hatte ſich eine üble Nachrede ſo zu Herzen genommen
daß er in Schwermuth verfiel und Hand an ſich ſelbſt anlegte Mit
einem Brodmeſſer brachte er ſich zwar ſchwere Wunden am Halſe bei
erreichte aber den beabſichtigten Zweck nicht vollkommen Jn der Klinik
zu Halle wohin der 66 Jahre alte Mann heute gebracht wurde mußte
der Luftröhrenſchnitt an ihm vollzogen werden

st Löbejün 7 Mai Wettfahren Am Sonntag den 19 d M
veranſtaltet der Radfahrerverein Löbejün auf der Straße Löbejün
Gottenz ein Straßenwettfahren

r Eisleben 7 Mai Zur Lage Das Haus welches dem
Kürſchner Schmidt ſchen Hauſe gegenüberliegt und dem Kaufmann Buch
mann gehört war durch den Druck des auch ſehr arg mitgenommenen
Hagedorn ſchen Hauſes in ſeinem oberen Theile ſo weit nach außen ge
drängt worden daß man den Einſturz eines Theiles der Wand und des
Fenſters befürchtete Deshalb hat man geſtern dieſe gefährdete Stelle
abgebrochen um das bisherige Fachwerk durch Mauerſteine zu erſetzen
Dabei zeigte ſich daß zwei ſtarke Balken in Folge des ſtarken Druckes
durchgebrochen waren Wie ſchon berichtet war der Kürſchner Schmidt
ſeitens des Magiſtrats zum Verlaſſen ſeines Hauſes aufgefordert worden
Niemand giebt aber ohne Weiteres gern ſein Beſitzthum preis Sch
weigerte ſich und verlangte einen ſchriftlichen Räumungsbefehl um bei
einer etwaigen ſpäteren Entſchädigung an die betroffenen Hausbeſitzer be
weiſen zu können daß er ſein Haus hat verlaſſen müſſen Darauf hat
er von einem hieſigen Bauinſpektor Antworten wie Sie ſind wohl auch
ſo einer die ganze Bande kriegt nichts erhalten Ob ſolchen Wohlwollens
ſeiner Nothlage gegenüber wandte ſich Sch an die Kgl Regierung worauf
geſtern Regierungsbaumeiſter Horn hier anweſend war und die Gebäude
beſichtigte Heute iſt durch Depeſche von der Kgl Regierung der Abbruch
eines Theiles des benachbarten Freund ſchen Hauſes welches das Schmidt
ſche Haus ſo zuſammengedrückt hat verfügt und ſeitens des Magiſtrats
der an Sch erlaſſene Befehl zum Verlaſſen ſeines Hauſes zurückgezogen
worden Was wurde aber wenn Sch weniger feſt und ſtandhaft war
Auf ein Jahr hat ihm der Magiſtrat einen Laden miethen wollen was
aber dann

Bitterfeld 7 Mai Feuer Heute morgen gegen 31 Uhr
brach in dem Grundſtück des Arbeiters Raſt Töpferwall Nr 14 hier
ſelbſt Feuer aus Der Brand deſſen Entſtehungsurſache noch unbekannt
iſt war in dem Hintergebäude entſtanden und hatte bald die nebenſtehenden
Ställe ſowie auch das Wohnhaus und außerdem die Hintergebände des
Nachbargehöftes die des Bahnarbeiters Höhme ergriffen Durch das
ſchnelle Herbeieilen der freiwilligen Feuerwehr konnte glücklicherweiſe das
Feuer von den benachbarten Wohnhäuſern und Stallgebäuden fern ge
halten werden und brannten nur das Wohnhaus die Hintergebäude und
Ställe des Arbeiters Raſt und die Hofgebäude des Arbeiters Höhme
nieder Sehr leicht hätte das Feuer eine n Ausdehnung annehmen
können da ſich gerade auf dem engen Töpferwall viele alte Gebäude
befinden

S Zerbſt 7 Mai Betrügeriſcher Bankerutt Die Jn
haber der in Konkurs gerathenen Maſchinenfabrik von A Rießler hier
ſelbſt ſind flüchtig geworden und werden ſteckbrieflich verfolgt Die
Schulden belaufen ſich bis jetzt auf etwa 300 000 Mk Das bei den Jn
habern bedienſtete Mädchen hat ſeine ganzen Erſparniſſe verloren Noch
kurz vor Ausbruch des Konkurſes haben die Gemeinſchulduer etwa
200000 Mt in betrügeriſcher Weiſe erborgt

fervorragende Neuheiten der Saison

in tausendſacher Auswahl

willige Preise
Entzneckende Neuheiten in
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Aufgeboten
6 Mai Der Cigarrenmacher Franz Wickert und Eliſe Beyer Z

ſtraße 5 und Schwetſchkeſtraße 12 Der Dachpappenarbeiter Otto
huhn und Anna Kottwitz Markt 2 und a 22 Der Maurer

ermann Gründling und Amalie Pfeiffer Roitzſch und Canena Der
öttchermeiſter und Muſikus Wilhelm Vogler und Marie Götter Worbis

und Halle Der Kunſtgärtner Joſeph Oehlkrug und Klara Knorr Giebichen
ſtein und Altgeringswalde Der Dr med Paul Beeſe und Emmy Schütze
Magdeburg und Unſeburg Der Drogiſt Franz Felgenträger und Sophie
Zucker Güſten und Königſee

Geboren
7 Mai Dem Hutfabrikant Guſtav Nicolai eine T Hedwig Eliſa

Leipzigerſtraße 13 Dem Schmied Karl Boche ein S Ernſt Schm
ſtraße 27 Dem Buchhändler er Batrunky ein S Walther Heinri
Thorſtraße 55 Dem Fabrikarbeiter Richard Stöber ein S Richard Ku
Thorſtraße 31 Dem Büreau Vorſteher Albert Elle eine T Gertrud
Charlotte Vally Karlſtraße 7 Dem Schloſſer Guſtav Scholz eine T
Charlotte Hildegard Liebenauerſtraße 177 Dem Former Auguſt Angerſtein
ein S Auguſt Otto Schützenſtraße 15 Dem Handarbeiter Gottlieb
Ermiſch eine T Hedwig Minna Schützenſtraße 2 Dem Handarbeiter

riedrich Schulze ein S Wilhelm Max Weingärtten 35
riedrich Andree ein S Walther Franz Gr Brauhausſtraße 17 Dem

Tiſchler Reinhold Herrmann eine T Minna Ella Wörmlitzerſtraße 19
Dem Keſſelſchmied Albert Koch eine T Olga Ludwigſtraße 23 Dem
Techniker Otto Metzner ein S Kurt Otto Friedrich Annenſtraße 3 Dem
Zimmermann Friedrich Jahn ein S Friedrich Paul Thurmſtraße 151

Geſtorben
T Mai Des Bergmann Otto Zeller S Otto 7 J Klinik Lu

Schumanitzka 19 Klinik Des Eilgutarbeiter Karl Händler S Karl
2 Klinik Des Schmied Karl Schirpke T Gertrud 1 Liebenauer
ſtraße 12 Wittwe Roſalie Schlieben geb Thiele 67 Freiimfelder
ſtraße 4 Anna Stehwien 21 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Donnerstag den 9 Mai Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte
St Georgen Freitag den 10 Mai Abends s Uhr Bibelſtunde HerrKandidat Zeiſing

Telegramme und lehzte Uachrichten
Mittheilung von Hirſch s DepeſcheuBureau

Berlin 8 Mai Mit Bezug auf die geſtrige Meldung
eines hieſigen Blattes daß die Abgeordneten Bebel und Lieb
knecht in Paris erwartet würden und von den ſozialiſtiſchen
Studenten des Quartier latin gefeiert werden ſollten ſchreibt der

Vorwärts daß die beiden Sozialiſtenführer weder eine Einladung
nach Paris erhalten hätten noch für ſie eine Veranlaſſung vorliege

dorthin zu gehen Die Norddeutſche beſchäftigt ſich heute an
leitender Stelle nochmals mit dem Verzicht Japan s auf die
Annexion der Halbinſel Liao Tung Das Blatt ſchreibt u
Es dürfte einleuchten daß Deutſchland Rußland und Frankreich
ſich dazu Glück wünſchen dürfen durch ebenſo ruhiges wie feſtes
Betonen der Jntereſſen unſerer Geſammtciviliſation dieſer einen
werthvollen und die ſegensreichſten Folgen verſprechenden Dienſt

geleiſtet zu haben

Leipzig 7 Mai Das Landgericht verurtheilte den Bau
unternehmer Haed rich und den Baumeiſter Schindler welche
den kürzlich gemeldeten Hauseinſturz und den Tod von drei
Arbeitern verſchuldeten zu I Jahren reſp 6 Monaten Gefängniß
und ſprach den ſtädtiſchen Reviſor Hierſemann frei

Berlin 7 Mai Anläßlich der Meldung daß auf dem
Kreuzer Kaiſerin Auguſta ein abermaliger Maſchinen
zuſammenbruch erfolgt ſei nachdem ſich die Maſchine ſchon
früher als ungenügend erwieſen und infolgedeſſen eine umfaſſende
Neuerung vorgenommen worden ſei fordert die Nat Ztg eine
Anfrage im Reichstage um feſtzuſtellen wo die Schuld an
dem Mißlingen jener Reparatur zu ſuchen ſei und ob dafür
geſorgt ſei daß ein Gleiches nicht auch bei anderen Schiffsbautrn
der Fall ſei

Wien 7 Mai Bezüglich des Handſchreibens des
heute nach Pola abgereiſten Kaiſers an den Grafen Kalnoky
deſſen Veröffentlichung bald bevorſteht verlautet daß daſſelbe be
ſonders gnädig und anerkennend ſei

Peſt 7 Mai Vielfach wird in der Preſſe die Meinung
ausgeſprochen daß die Kriſen Beilegung keine endgültige ſei
doch wird gewünſcht daß keine Veränderung eintrete weil ſolche
weitere tiefgehende Verwickelungen herbeiführen könnte Es iſt eine
abermalige Gährung eingetreten Das ſchmeichelhafte Handſchreiben
des Kaiſers an den Grafen Kalnoky rief vielfach den Eindruck
hervor daß dadurch Banffy s Erfolg paralyſirt erſcheine und daß
die Krone das Verhalten Kalnokys in dem jüngſten Konflikt gut
heiße Mehrere Blätter fordern rundweg die Entlaſſung Kalnokys

ſo

C F Ritter Halle a Leipzigerstrasse 90

a V l ne
chzeitsgeschenke

in unerreichter Auswahl

Waſſerſtände Am 8 Mai Halle unterhalb 2,08
Trotha 2,46 7 Mai Calbe Oberpegel 1,78 Unter
Pegel 1,70 Dresden 4 0,47 Magdeburg 3,00

Der Geſammt Auflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt betreffend Lipton s welt berühmten Thee
von der Juſel Ceylon bei worauf wir unſere Leſer beſonders
himwveiſen
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Geschäſtshaus

J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 u Z

Früh jahrs Catalog
gratis und franco

m h

4



Donnerstag

BIousen

r en für D und den Saalkreis
ſöpitzen Onhänge öpitzon Kragen Stald

Grösste n in nur neuen PFaçons in allen rege

Vnterröckoe

Bruno Freytag
i 100

9 Mat,

Fertige Costume S

Kßswoch a

W P

J W

vorzüglichſte 5 PfgCigarre
Paul Keitel

vorm Paul Grimm
Gr Ulrichſtr 36 Fernſpr 565

Rad

e
Mellin s Nahrung

Mellin s Nahrung
Mellin s Nahrung
Mellin s Nahrung

L r /27

für Säuglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Magen
leidende

macht Kuhmilch leicht verdaulich enthält Kein Mehl

wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen

verhütet regelmässig gebraucht Magen und Darmkrankheiten

r In ganzen und halben Gläsern

ts 509 mein Nahrung

GefrorenesCreème M ollin 8 Nahrung ist nusgiebiger und bekömmlicher als mehlhaltige Nährmittel

in J b Vorschrift zjSahnenspeisen Mellin s Nahrung en bester Ersatz für Muttermilch 2

Genernal t Berlin Wu J C F Neumann Sohn ar rHoſlieſeranten Sr Maj des Kaisers und Königs
e Adler Apotheke F A Pntr Gr Ulrichstrasse 9S PEngel Apothekoe II A Scheidelwitz Vaehf nfecte u Knalſbon Löwen 4pothekoe A Steinbnaech Königstrasse 15 SCoo empfſſonſs b 22 japotheke zum Deutschen Kaiser E Walther s Nach Steinweg 26 und S

e z Helmbold Co Leipzigerstrasse 104 Moritzawinger 1Conditorei z Ernst Jentasch Leipzigerstrasse 29 M Waltsgott Grosse Ulrichstrasse 30
i s öxri o O Kaiser Schmeerstrasse 13 Georg Zeising Grosse Steinstrasse l

s Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Engrov hager
Gr Ulrichſtr 32

Bruch Chocolade
garantirt rein à Pfd 80 4 offerirt

reiteſtr 1Carl B0oc h Markt roth Thurm12

Ausverkaufwegen Geſchäftsverlegung
Da ich mein Haus Gr Märkerſtr Nr 1 verkauft habe und deshalb binnen Kurzem mein Geſchäft verlegen

muß beabſichtige ich vorher den größten Theil meines Waarenlagers billigſt auszuverkaufen Jch offerire billigſt

Sämmtliche Leinen und Baumwollwaaren Schürzenstoffe Handtücher TafeltücherDeberzugszeuge in Leinen und Baumwolle weisse Damast und buntkarrirte
Betttücher Dowlas Remdentuohe Barchent Piqué

ſowie sämmtliche fertige Wäsche Damenhemden Herrenhemden Oberhemden
Kragen Manschetten Vorhemden Beinicleider Schürzen eto

DEF Sämmtliche Waaren zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Gr en O A Scehnabol Gr yrerſtr
Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao

und Schbokoladen täglieb also eirca 8 Centner gegen
16 500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wirkaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions

ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkett
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unst eitig einen ersten Platz

Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60

e für HaushaltungenBisschränke eFleiſcher 2c
empfiehlt in größter Auswahl

Wilh Heckert r Ulrichstr 62
u an das Kilo

r Bavid Söhne Halle a S

C

Tee er 8Vino italiano 8
Lager echt italienisch Naturweine S

Angelo Rosasco lakobstrasse A

gen a S5 Leipzigerſtraße 94

25 grosse chriästliche Gesch
in den erſten deutſchen Städten

S Zh bitte die Preiſe in den Auslagen zu beachten

e
Empfehle mein n gut ſortirtes Lager hochfeiner D

Se an
eigener Fabrik DHrößle Auswahl in Nenheiten von Sravatten CRemisettes 5
ragen Nanseßetton Wosenträgern ete S
bei billigſter Preisſtellung

Gustav Wehage
24

S D 0

Waſchſtoffe

Unterröcke
für Damen und Kinder

Specialität
Laden i Hädehen

Wein Preislagen
Obiges Kleid koſtet in haltbarem

grauen oder modefarbigen wollenen
Lodenſtoff
Größe

4 5 6 7 8 9Hintere arg
68 74 86 92 98A 50 10 10 50 11 11 50in gutem Waſchſtoff roſaweiß

oder marine weiß carrirt
75 50 50 50 50 50

Gesohw Iüdel

101 Leipzigerſtr 101

6006008668000000008
Neu eingeführt

ANernbulſer
O vorzüglichſte und friſcheſte Natur G

butterS Sia 55 u 60 Pfg8 empfiehlt

Albert Goldbach
Butter Special Geſchäft

Gr Ulrichſtr 32
h

Bohnermasse
für Parquet und geſtrichene Fuß

böden bei

5 E Walther s Nachf
e DOho h Moritzzwinger 1 und 26Sohmeicler 3 Confection

für Damen und Müädchen
äfte KRegenmäntel Jackets Gapes Spitzenumhänge Staub

mäntel Kinderkleider etc etc in großer Auswahl
S Fortwüälyrender Gingang von Reuljeiten Da

dis 11,10

5 Mai

fallend
August

Hentsoh

rößtenſam
im Waſ
Panzerſ
10300

Auf
ſchwarze
mittlere
o

ſeinen
Aufgabe

die tägl
unter d
wird fa
nur an

der Weſ
alſo täg
großen

M anlagen
griffene

ſein je
dienende
Tiefe ha
des Kan

beſitzen
nebenein
geſtatten

Man
Bauwer
denkbar
breite iſt
üblichen
vorbeifal
von 400
ſchiffen

Kanal b
erklärung

proänitt
raffingadé

Fass

0,373/ B

Hamd
Bord H

Paris

hurare
Griechi

do
Italieni
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